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Nachmittags S '/a Uhr

Französische Lnstspiel -Onverture • .
Terzett und Chor aus „Der Freischütz“
Kriegers Liebchen, Polka-Mazurka .
Frühlingslied.
Ouvertüre zu „Die Girondisten“
Artusklänge , Walzer . . . .
Fantasie aus Verdi ’s „Traviata“

8. Indigo-Marsch

K6ler -B6la.
Weber.
Job . Strauss.
Mendelssohn.

Ititolff.
Gungl.
Schreiner.
Joh . Strauss.

Rundschau:
Kgl. Schliss.
Curhaus4
Colonnaden.
Cur-Anlagen.
Kochbrunnen.
Heidenmauar.

Museum.
Curhaus-
Kunst-

lusstellung.
Kunstverein.
Synagoge.

Kath. Kirche.
Evang.Kirche.
Engl. Kirche.

Palais Pauline

Schiller-,
Waterloo- 4

Denkmal.
Griechische
Capelle.
Herobarg-
Fernsicht.
Platte,

Wartthurm,
Ruine

des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Lonis Lüste.
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Abends Uhr.
1.  Triumphmarsch aus „Heinrich der Löwe* .
2. Ouvertüre zu „Die Belagerung von Corinth“
3. Geschichten aus dem Wiener Wald , Walzer
4. Arie aus „Das Nachtlager in Granada“ . .

Violine-Solo: Herr Concertmeister Schotte.
Posaune Sole: Herr Glöckner.

5. Ouvertüre zu „Bienzi “ . . •
6. Nur mit Dir , Polka.
7. Variationen aus der Chor-Fantasie . . .
8. Vox populi , Potpourri.

Kretschmer.
Bossini.
Joh . Strauss.
Kreutzer

B . Wagner.
Bilse.
Beethoven.
Gonradi.
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Feuilleton.

Die Frauen Carl’s des Dressen.
Von Dr. Wilb . Ulrich.

Nicht allein die Annalen der Geschichte , sondern auch Sagen und
Lieder rühmen die Kriegsthaten des mächtigen Carl und preisen die grossen
Verdienste , die er sich um Staat und Kirche durch weise Gesetze und nütz¬
liche Einrichtungen erworben ; weniger bekannt , aber von nicht geringerem
Interesse für den gebildeten Leser, dürfte sein Leben im Kreise der Familie
sein - denn hier , wo er sich in seiner ganzen Natürlichkeit zeigt , gibt er
uns Gelegenheit , tiefe Blicke in sein Herz zu thun . Da nun aber das Weib
die Seele der Häuslichkeit ist , so werden wir vorzugsweise unsere Auf¬
merksamkeit auf die Frauen des grossen Mannes und deren Wirken zu richten

habende Chroniken aus dem 9. und 10. Jahrhundert heben rühmlich
hervor , dass Carl bei der Schliessung einer Ehe nicht auf hohen Bang,
nicht auf königliche Abkunft sah , sondern dass er, mit einer einzigen Aus¬
nahme , nur nach Neigung seines Herzens seine Gemahlinnen wählte.

Der Kaiser hatte , wie Eginhard (Einhard ), der bedeutendste Biograph
desselben , meldet , vier rechtmässige Frauen nach einander , deren Namen in
chronologischer Folge sind : Desiderata , Hildegard , Fastrada und Luitgard;
anderen historischen Mittheilungen zufolge soll er jedoch fünf rechtmässige
Frauen gehabt haben . Vor der oben zuerst erwähnten Desiderata wäre er
mit Hermengarde oder Hermentmde oder Himiltrude vermählt gewesen.
Die Gelehrten , welche dies behaupten , weisen einerseits auf eine Grabschrift
hin , die sich auf einem Monumente bei St . Denis befindet und welche
lautet : „Hermentrude , Gemahlin Carl’s des Grossen “ ; andererseits citiren

sie einen Brief des Papstes Stephan III . , welcher Carl ernstlich warnt , die
mit Zustimmung seines Vaters , Pipin ’s des Kleinen , geschlossene Ehe zu
brechen und sich mit der Desiderata , der longobardischen Königstochter , zu
vermählen.

Es ist uns hinlänglich bekannt , dass die Longobarden die gefährlichsten
und unversöhnlichsten Feinde des Papstes waren ; um nun gegen die
wachsende Macht des Pontifex geschützt zu sein , wünschte Desiderius II .,
ihr König , eine innige Freundschaftsverbindung mit Carl dem Grossen ein¬
zugehen, wozu die Vermählung seiner Tochter mit dem mächtigen Franken¬
könige ganz zweckmässig erschien . _

Auch Bertha oder Bertrade , Carls Mutter , hatte aus politischen Grün-
den grosse Freude an der zu schliessenden Ehe. Sie hoffte nämlich daduich
ihren Sohn mit Desiderius , einem zu fürchtenden Gegner , für immer aus¬
zusöhnen ; auch glaubte sie dem Papste einen Dienst damit zu erweisen,
indem sie ihrerseits den Desiderius durch Ueberredung dahin zu bringen
wusste , dass er die dem Heiligen Stuhle entrissenen Städte ohne Entschä¬
digung herauszugeben versprach.

Da Desiderata sehr kränklich war und an einem unheilbaren Level,
das übrigens die Chronisten nicht näher bezeichnen , litt , so fürchtete ihr
Vater , Carl würde sie bald wieder verstossen . Bertrade suchte ihn darüber
zu beruhigen und liess viele vornehme Franken , unter denen sich auch
Adalhard , Caifs Vetter , befand , feierlich schwören , dass Carl , so lange
Desiderata lebe, keine andere Gemahlin nehmen solle. Die Königin -Mutter
hatte sich jedoch getäuscht ; die Eide der fränkischen Grossen wurden von
ihrem Sohne ignorirt ; dieser trennte sich nach einigen Monaten von seiner
kränklichen Gemahlin und schickte sie ihrem Vater nach Pavia zurück.

Eine besonders gute Wahl hatte Carl an der Hildegard getroffen, dig
von erlauchtem schwäbischem Geschlechte war und sogar den Alemannen-
Herzog zu ihren Ahnen zählte . Ihr Bruder war jener tapfere Gerold, der
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mit seinen schwäbischen Kriegern sich im Kampfe gegen die räuberischen
Avaren so ausgezeichnet hatten , dass auf Carl’s Befehl die Schwaben für
ewige Zeiten die Ehre gemessen sollten , den Vortrab des Reichsheeres zu
bilden . Hildegard war die Mutter Ludwig ’s des Frommen , Herzogs von
Aquitanien , der nachmals den Kaiserthron bestieg und von 814 840 n. Ohr.
regierte ; sie hatte ausser ihm zwei Söhne , Carl und Pipin und noch zwei
Töchter . Carl der Grosse fühlte sich in dieser Ehe sehr glücklich , daher
beweinte er auch innig den am 30. April 783 zu Diedenhofen (Thionville)
erfolgten Tod Hildegards ; sie wurde auf ausdrücklichen Befehl des Kaisers
mit besonderem Gepränge bestattet.

Carl schritt nach Verlauf eines Jahres zu einer neuen Ehe und ver¬
mählte sich mit der Fastrade , der Tochter eines austrasischen Herrn , Namens
Rudolph ; aus dieser Ehe stammen nur Prinzessinnen ah.

Fastrade hatte sich am Hofe durch ihr herrisches , anmassendes Wesen
viele Feinde zugezogen, und Carl, der ihren Einflüsterungen oft ein zu williges
Ohr lieh , musste ihretwegen manche Empörung in seinen Staaten bekämpfen.
So griffen die Thüringer und Ostfranken , durch Fastrade ’s feindselige Agita¬
tionen gereizt , gegen ihren Herrn zu den Waffen ; sie wurden jedoch besiegt
und mussten zur Sühne für ihren Treubuch jährlich 500 Schweine an die
kaiserliche Pfalz liefern . Selbst das Leben ihres Gemahls war ihr nicht
heilig , denn sie machte im Einverständnisse mit Hastrad auf das Leben des
Kaisers einen Mordanschlag , der, weil zeitig genug entdeckt , erfolglos blieb.

Sie starb 794 n. Chr. zu Frankfurt a. M. ; man konnte ihr nicht viel
Gutes nachrühmen ; der Clerus und die dem Hofe nahestehenden Kreise
lobten , um doch wenigstens etwas an ihr zu preisen , ihre Freigebigkeit
gegen Kirchen und Klöster.

Noch einmal ging Carl der Grosse eine Ehe ein, die aber kinderlos
blieb ; es war dies mit der Luitgard , einer Alemannin . Im Gegensätze zu
bastrade glänzte sie unter den Frauen des Hofes durch Herzensgüte und

milden Sinn. Wenn sie erschien, so schwiegen alle Leidenscnaften , wo
weilte , da kehrten Friede und Heiterkeit ein. Sie übertraf ihre ' Töcht 16
nicht allein an Schönheit undAnmuth , sondern auch an Gelehrsamkeit ; dab^
waltete sie im Hause in reizender Geschäftigkeit und den Festen am H e*
wusste sie durch ihre Holdseligkeit die rechte Weihe zu geben . Leider ° *6
lebte sie den Triumph nicht , der ihrem Gemahl zu Theil wurde, als ihm ,? r ~
Papst Leo III . am Weihnachtstage 800 n. Chr. in der „ewigen Stadt*
römische Kaiserkrone aufsetzte ; sie starb nämlich wenige Monate vorher aie
Turoni . Zu

Nirgends fühlte sich der Kaiser wohler und glücklicher , als im Sehos
seiner Familie , wozu die Schönheit und Anmuth seiner Lebensgefährtinny 6
wesentlich beitrug . Auf seinen Gütern und Meiereien erhob sich ein gross
von Holz gebautes Haus, in dessen weiten Räumen patriarchalische Einfach ’
heit herrschte . Um diese Wohnung herum lagen die Häuser der zahlreiche,,’
zur kaiserlichen Familie gehörenden Dienerschaft ; weiterhin dehnten sich <jj ’
Hütten der Knechte , die Stallungen , die Scheuem und Schäfereien des Ho/
gutes aus. In jenem schlichten Herrenhause sehen wir die Kaiserin „ „ ä
die Prinzessinnen in reger Thätigkeit , sie sorgen emsig für Küche und Kelly r
und für andere Bedürfnisse des ihrer Obhut an vertrauten Hauswesens.
Bertha , der kaiserlichen Mutter , welche beim gemeinen Volke als „die Spinnerin«
bekannt ist , nehmen sie ein Beispiel ; auch sie drehen behend um den sehnen-,
renden Faden die Spindel , auch sie weben die schimmernde Wolle, das
schneeige Linnen ; es ist ja ihre Aufgabe , für den Herrn und Gebieter so\vi e
für die Glieder der Hofhaltung einfache, aber dauerhafte Gewänder anzn_
fertigen.

Wenn der mächtige Herrscher von der Jagd ermüdet heimkehrte , oder
wenn Boten ihm den Ausbruch von Unruhen und Empörungen meldeten und
sein Herz schwer machten , so schwanden die Furchen von seinem Angesichte
sobald er in den Kreis seiner Familie trat , und neues Leben wurde in ihn.

-
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Cwt 'imws  -
Wiesbaden.

Täglich Table d ’höte 1V 2 TJlir.
Diners ä pari.

Reichhaltige Speisenkarte.
Vorzügliche reine Weine.

Cafe - & ; Billard - Salon.
Gute Miere 956

Hotel & Badhaus zum Spiegel.
Table d ’ltöte 1  l 'in * per Couvert2 Mark.

Restauratioi » ä la carte . Datier ä VS 1*1'., im Abonne¬
ment Preisermässigung. Pension . 975

Hotel »Restaurant Alleesaal,(Milchkuranstalt).
Familien -Wohnungen und einzelne Zimmer zu massigen Preisen.

_ Pension . — Die Milchkur -Anstalt steht unter Aufsicht des ärzt¬
lichen Vereins und des Thierarztes I . CI. Herrn Michaelis . — Kuhwarme

Milch von 6>/r bis 9 ühr Morgens und 5 bis 7 Uhr Abends.
— Weinstube . —

! Besitzer: €3 . ZU. HolFmann , Weinhandlung . 1209

Rath’ sehe Milchkur -Anstalt
/ » Tlttt ' ilXHft ' fixs *’ MS

35 Kühe der * geeignetsten Race
werden in einem nach rationellen Grundsätzen angelegten Stalle vorschriftsmässig verpflegt.
(rioUmäwite Trockenfütterung ). „
(Gleichiû o^ .^ .^ ärztliche Verein übt specielle Controlle über den Betrieb

der An|^ alV warme Mileh wird Morgens von 6—8 und Abends von 5—7»/2 Uhr
zu 30 Pf . pro i/i -I . iter verabreicht und zum gleichen Preise von 1 Liter an ins
Haus geliefert ._ _ _ _

Hotel Victoria.
Von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends werden

Römisch -Irische und Russische Dampfbäder
Begehen Für Damen Mittwochs VOM 1 Ms 8 Uiir.

Jedes einzelne Bad kostet Mk. 2. — 12 Bäder Mk. 20.
Mineral - sowie Süsswasserbäder

werden zu jeder Tageszeit gegeben . Der Preis ist für jedes dieser Bäder
Mk. 1. 50. — 12 Bäder Mk. 15.

Douclien aller Art und vollständige Kaltwasser -Rur.
930 JT. Helbach , Eigenthümer.

Genuine imported Havana and lanilla Cigars.
All Kinds of American 8moking Tobacco <S? Clgarettes by
844 / Hiegßmwud Baum,  Kirchgasse 31.

rege Hier umwehte ihn ein warmer Hauch der Gemüthlichkeit : Heiterkeit
und Frohsinn empfingen ihn hier . Mit sichtlichem Wohlgefallen ruhte dann
sein Auge auf den kräftigen , gesunden Gestalten seiner heranwachsenden
Söhne oder auf den in Liebreiz strahlenden Töchtern . Das einfache , in vier
Gerichten ausser dem Wildpret bestehende Mahl wurde nuu unter munteren
Gesprächen eingenommen. Ermahnungen zum Fleisse und zur Sittsamkeit
fehlten dann von Seiten des Kaisers nicht , und bald lenkte sich die Unter¬
haltung auf wissenschaftliche Gegenstände , denn selbst in diesem engen Kreise
hatten zur Belehrung seiner Kinder berühmte Gelehrte Zutritt erhalten . In
diesem Asyl der Wissenschaft waren Stand und Rang vergessen . Der Kaiser
und seine gelehrten Freunde hatten ihre eigenen Namen abgelegt und sie
mit anderen , aus dem Alterthume entlehnten , vertauscht . So nannte sich
der Kaiser selbst David, Alenin heisst Flacens , Angelbert , der des Kaisers
Thaten in Heldenliedern verherrlichte , trug den ehrenden Namen Homer,
Theodolf war als Pindar und der junge Eginhard als Calliopus besonders
angesehen und beliebt . Die Kaiserin und ihre Töchter waren ebenfalls an¬
wesend, wenn über Kunst und Wissenschaft gesprochen wurde , denn der
grosse Carl wünschte nicht blos ein Gebetbuch und eine Spindel in den
Händen der Frauen zu sehen, er verlangte auch, dass ihr Geist bei Zeiten
das Schöne, Edle und Gute kennen lerne und innige Freude daran finde.

Auch an Kurzweil und Scherz durfte es bei diesen freundschaftlichen
Vereinigungen nicht fehlen, darum trat gewöhnlich Nardus , der Zwerg, auf
und machte zum Ergötzen Aller seine Witze über die gelehrten Herren und
während Auvergner Wein oder aus Ingwer und Fenchel bereitetes , schäumendes
Kräuterbier von den Prinzessinnen credenzt wurde, nahm die Unterhaltung
immer mehr an Lebhaftigkeit zu. Alle wollten dabei lernen , der Kaiser
nicht ausgenommen ; Jedermann suchte eine Ehre darin , sich mit den Wissen¬
schaften bekannt zu machen , die damals der grossen Menge noch unzu¬
gänglich waren.

Dieses neuerhaute Ilötel , mit allem Comfort ausgestattet , ist das einzige, welches in
unmittelbarer Nähe des Nordostbahnhofes sich befindet und dadurch für Passanten

und Geschäftsreisende geeignet . Appartements für Familien.

Sehr elegante Restauration, Cafe und Speisesäle,
Table d’höte , Diners ä part . 1069

Massige Preise und sorgfältige Bedienung zusichernd empfehlen sich bestens
Honnegger & Bosshardt, G. Werdenberg,

! Eigenthümer . Director.

Luzern (Schweiz)
Hotel National.

Zürich . Hotel Na/tiOHEtl . Zürich.
Vis-ä-vis dem Nordostbahnhof . — Eröffnet seit 8. August 1877.

r.^
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Elegantestes Haus in prachtvoller Lage. — Vorzügliche Küche . -—
Moderirte Preise . (Pensionspreis bei 5 Tagen Aufenthalt Mark 7 bis Mark 10
ppr Tag .) — Personenaufzug . 1128

W
M

Frl . Marie Heine , Weibergasse 9, I. Etage , Wiesbaden.

1 Painting -school. 929
m mm

1Curhans-Kunst-AusstellungJ
m von Octirl U
| | | Königli Hof-Kunsthandlung | g|
-0 1099 im Hotel zu den „ Vier Jahreszeiten “ M
W täglich geöffnet von 9 —1 Uhr Vormittags und 3—6 Uhr Nachmittags . Jgg
-0  Kntree 1 Mark . M

Carl war ein frommer Monarch, der die christliche Religion in seinem
Uebereifer sogar mit Feuer und Schwert auszubreiten suchte , der Kirchen
und Klöster gebaut und sie reich dotirt , der dem Papste , dem sichtbaren
Oberhaupte der Kirche , vielfach Schutz gewährt hatte ; er war ein Mann,
der mit seinem Hause aufrichtig dem Herrn diente ; umsomehr fällt es uns
auf, wenn wir in der Chronik lesen, dass er einige illegitime eheliche Ver¬
bindungen gehabt hat . Eine Erklärung dafür ist lediglich in den Sitten
jener Zeit zu suchen , in der selbst beim Priesterstande häufig Missstände
dieser Art verkamen . Karl mag später selbst erkannt haben , dass solche
Verhältnisse dem göttlichen Gesetze zuwiderlaufen und die bü rgerliche
Ordnung gefährden , daher verbot er endlich derartige Verbindungen in den
Kapitularien des Aachener Reichstages vom Jahre 789, Art . 43.

In seiner Herzensgute behandelte er jene Frauen und Kinder fast wie
seine legitimen Nachkommen und bedachte sie in seinem Testamente auf das
Reichlichste . Wir können bei dieser Gelegenheit jedoch einen dunklen Punkt
seiner Handlungsweise nicht unerwähnt lassen , es ist die Verstossung der
Himiltrude und die Härte gegen deren Sohn Pipin den Buckligen, dem er
weder Länder noch Geld zukommen lassen wollte, so dass derselbe, weil
gänzlich von der Erbfolge ausgeschlossen , zu Regensburg eine Verschwörung
gegen Karl anzettelte , die aber entdeckt wurde. Pipin 's Freunde wurden
hingerichtet , er selbst in strenge Haft genommen und endlich in ein Kloster
geschickt . »W. Frmdbl .“

Allerlei.
Die Versammlung wegen Erweiterung der Wiesbadener Curanlagen,

( welche neulich Abend in der Restauration Duensing stattgefunden hat , bestellte eine
Commission, bestehend aus den Herren : Dr. Cavet, Rentner Duderstadt , Rentner A. Schmidt,
Architect Kaufmann, Dr. Schirm und Architect Strassburger , welche einen Plan und ge.



Educational Establishment
NEW•FRAUENSTEIN at ZUG, Switzerland.

Zürich -Zug-Lucern line.
Pupils are received from 8 years of age . The school consists of fourdivisions :

Elementary division, for young boys.
Commercial division, destined to prepare pupils for a commercial oareer.
Technical division, in which pupils are prepared for higher sohools, such as

Polytechnic Schools.
Classical division.

, The four principal modern languages are represented by the pupils. The
buiidings in a splendid Situation are, for whst regards construction , Ventilation,
lighting and school Materials quite well adapted to school purposes and
exigencies.

Large drilling and play -grounds . Bathing plaoes and swimming school
(lake of Zoug).

For further Information please apply to Mr. Lequieu Esq. , directeur de
l’ecole technique et de sculpture , rue de Petit -Hötels 19, Paris . Mr. Rabe,
Place Louvois 2, Paris . Isaac Casati , rue du Bat d’argent 12, Lyons . Mr. Rosen¬
berger Esq., ancien consul suisse, Marseilles . Dr. E. Dittes Esq ., Direktor of
the „Pädagogium “ in Vienna. Mrs. Boschetti Toesca et Cie., Turin . Mr. Otto
Isler , 68 Major Street , Manchester.

Prospectuses and programs are sent postage -free by
The Proprietor and Director:

1173 \J Dr. J. B. Staub -Hotz.

Spielwerke

V

von 4 bis 120 Stücke spielende ; Prachtwerke mit Glockenspiel, Trommel und Glocken¬
spiel, Himmelsstimmen, Mondoline, Expression etc. Ferner:

Spieldosen
von 2 bis 16 Stücke spielend, Necessaires, Cigarrenständer , Scbweizerhäuscben
Photographie -Albums, Schreibzeuge, Handschuhkasten, Briefbeschwerer, Cigarren-
Etuis , Tabaks- und Zündholzdosen, Arbeitstische, Flaschen, Portemonnaies, Stühle
etc., alles mit Musik. Stets das Neueste empfiehlt

•/ . B . Wetter,  Bern.
Preiscourante versende franco.
Nur wer direct bezieht erhält Heller’sche Werke ; diese in ihrer höchsten

Vollkommenheit gewähren den höchsten Genuss.
Von sämmtlichen Ausstellern in Wien der Einzige, der eine Medaille, und

- , ar die des Verdienstes erhielt . 1178

5 Blanc,
Theodor Werner,

Nro . 30 Webergasse , coin du Lang -gasse.
Lingerie — Broderie — Trousseaux . 749

Specialite pour enfants.
Chemises — Cols et Manches — Atelier sur Messure.

aller

3pi 'ft ,s' N.  Kirschhöfer,
Chirurgien -Pedicure . Hühneraugen -Operateur.

Lager von chirurgischen Instrumentes » , Spritzen
Art , feinen französischen itruclsbnndern , tiumiui - und

S' crcisa - tl uareu , sowie alle zur Krankenpflege gehörigen
üeräthschaften . 746

nauen Kostenanschlag anfertigen lassen, sowie sich mit dem Curverein und Verschönerungs¬
verein in Verbindung setzen soll, um zu ermitteln, inwieweit dieselben das Project unter¬
stützen. Hierüber soll dann einer weiteren Versammlung Bericht erstattet werden.

Ein eigenthiimliches Fest wurde jüngst im Plötzensee gefeiert, ein — Militär¬
schwimmfest.  Am Donnerstag, Vormittags 9 Uhr. fand das Vorschwimmen der Frei¬
schwimmer der 2. Garde-Infanteric-Brigade vor dem Brigade-Commandeur, Generalmajor
Frhrn . v. Meerscheidt-IIülessem auf der Militärschwimmanstait im Plötzensee statt . Die
Anstalt selbst, so wie die zur selben gehörende Waldpartie war mit Fahnen , Emblemen
u. s. w. reich geschmückt. Der Feier wohnten die Commandeure der zur Brigade ge¬
hörenden Regimenter, Oberst v. Wissmann vom 2. Garde-Regiment zu Fuss und Gi erst
v. Lattre vom Garde-Füsilier-Regiment, ferner die anderen Officiere der beiden Regimenter
denen es der Dienst gestattete, und auch Officiere anderer hiesiger Regimenter bei. Der
erste Theil des Schwimm-Programms war der sogenannte dienstliche und begann mit dem
Verschwimmen von 10 Freischwimmern von jeder Compagnie beider Regimenter?, im
Ganzen also von 240 Mann. Die Leute sprangen je 10 Mann ins Wasser und durch¬
schwammen das Bassin. Nachdem die Freischwimmer die Barriere verlassen, führte das
gesammte Schwimmlehrerpersonal ein Exercitiurn, wie Schwenken, Abbrecben, in Sectionen
schwärmen u. S. w. mit Gewehren im Wasser aus, wobei die ausgeschwärmten Schützen
auch Chargirungen ausführten und Feuer gaben. Auch das nun folgende Springen vom
Thurme, Bockspringen, das Greifen aus dem Wasser nach in der Luft befestigten Gegen¬
ständen, das Tauchen nach Steinen, nach ins Wasser geworfenen Bierflaschen und Eiern
erlangte die volle Zufriedenheit der Anwesenden. Dass die Brigade vorzügliche Taucher
hat, ergiebt sich daraus , dass fast alle in die Tiefe geworfenen Gegenstände wieder ans
.Tageslicht befördert wurden. Der zweite Theil des Programms begann mit der sogenannten
»Erweisung des Honneurs mit Hindernissen.“ Zwei Füsiliere sprangen mit Gewehr über
vom Thurme aus ins Wasser . In der Luft fassten sie „Gewehr an“ und kamen mit „Ge¬
wehr über“ aus dem Wasser , eine Leistung, die allgemeinen Beifall fand. Komisch war
das Intermezzo „Bielefeld aus Friesack ." Die aus Theaterstücken bekannte Per¬
sönlichkeit Bielefelds wird, um ihm die Herrlichkeiten des Plötzensees zu zeigen, von ver¬
schiedenen auch als Clowns verkleideten Schwimmlehrern auf der Barriöre herumgeführt
Damit er aber auch eine bessere Fernsicht habe, wird er auf den Thurm geführt und
dort von den Clowns ins Wasser geworfen. Im Wasser angekommen, schreit Bielefeld

scheinbar dem Ertrinken nahe ist, laut um Hülfe. Sofort werden alle nur erdenk-
Jehrpv iiom UngSmltt ?i, zu seiner Rettung angewandt und der Friesacker durch zwei Schwimm-

uem nassen Elemente entrissen. Originell war die Seiltänzerfamilie Hopsalioni auf

Leipzig.

HOTEL SEDÄN.
I Hanges.

Englische , französische Betten,
Am Ausgange des Thüringer Bahnhofs.
Bei Ankunft keinen Wagen erforderlich.

949 , Besitzer : 18 . Sehtuitlf.
- -i-

Hotel zum Harmstädter Hof
Batten -Buden

Mineralwasser -Bäder . — Comfortahie ein¬
gerichtete Zimmer.—Ausgezeichnete Küche
1129 und Keller . — Massige Preise.
- • ¥

W

1 Spell ’s Motel
E- vormals Sehntelzer
E Berlin , Jägerstrasse 13
J| nahe den Linden, Kgl. Theatern und
g Landtagsgebäuden. - Comfortahie
H Zimmer von M. 1,50 an. — Bäder im
H Uai.se. 1181 ®

Wasserheilanstalt „Nerothal“
Pension.

Bäder aller Arten.
Milchkur-Anstalt unter ärztlicher Controle.
^nstaltsarzt : Hofrath Dr. Kühne.

Schwimmbad . 877

Israelitische

Restauration Hirsehberger.
Kirohgasse 4.

Täglich. Table d’liote um 1 Uhr, ä la carte
787 / zu jeder Tageszeit.

fl . liirdnier.
Langgasse 38 , Belle -Ltage,904, Hobes

Confection pouvDcm ,es.
0 . Nicolai ’s Institut
für schmerzloses Linsetzen
künstlicher Zähne nach ver¬
besserter Methode , ohne Ent¬
fernung der Wurzel « . Behandlung
v.ön Zahnkrankheiten . Wehergasse 14
Eingang kleine Webergasse. — Spechstunden
Von 8—12 und 2—6 Uhr. 917

Totale Beseitigung
von Asthma , Migräne , 'Magen-, Lungen -,
Leher- und Nervenleiden, Bleichsucht,
Epilepsie, Schwächezuständen,Hautkrank¬
heiten &c. &c. Honorar massig . Von
8T gi/2 und 2—4Uhr . Apotheker ä. etnan,

vlfarlstrasse 18. 1125

Dr . ß . Walther,
American Dentist.

Wilhelmstrasse 18. 743

Erste und älteste
Annoncen - Expedition

General - Agentur flir Süddeutschland t
Frankf urt am  Main.
Besorgen ohne alle Nebenkosten in

alle Zeitungen der Welt:
Annoncen aller Art , Stellen-, Kauf-,
Verkauf- , HeirathsAgentur - Gerüche

etc. etc.

Folgende Zeitungen nehmen Annoncen
nur durch uns:

Basler Nachrichten.
Neue Zürcher Zeitg.
Schweizer Handels-

Zeitung.
St. Galler Zeitung.
Neuchdtel, Union

Liberale.
Gazetlede Lausanne.

Genfer Journal . *
Berlin,Montags-Ztg.
Berlin , Wochen¬

schrift d.Vereins
deutsch Ingenieure.
Magdeburg, Israelit.

Wochenschrift.
Deutsche Jagd-Ztg.

Nertreter in Wiesbaden Herr JP. WnB*
?jan gg asse 5-. - _ _  832

Mineralwasser
natürliche und künstliche, Quellen-Bma,, . .
& Badesalze empfiehlt Mete

Br . Steinau,
945 I l  Oranienstr . 6.
—nteaaaa

Villa Meiihel
Sonnenbergerstrasse 27. Lebcrber » o
elegant möblirte Wohnungen Kn r ’
Äptzh Pension. ° ’ Kt£he,

Villa Rartenstr. 4a7Ä (lem
sind möblirte Zimmer mit und ohne pQ.ail.se’

yprmiptTipn DSioil

Curliaias *11  Wiesl »atle M.
W ochen -Programm.

4,Hs:
7*/z Uhr : Concert.

Mittwoch:

4- HL Ssr *- K”tbb ™M».
7 /s Uhr : Concert.

Donner  St ag:
„7  Uhr : Morgenmusik am Kochbrunnen
o 12 Uhr : Concert . u *
7j/2 Uhr : Concert.

81 SS;SS ” * “ K“bb™»».
71/, Uhr : Concert.

Samstag
q.7 ln!1' ' Morgenmusik am Kochbrunnen3'/2 Uhr : Concert. u -
71/2 Uhr : Concert.

Sonntag:
7 Uhr : Morgenmusik am Kochbrunnen0V2 Uhr : Concert. cu *

71/2 Uhr : Concert.

der Durchreise von Berlin nach Spandau. Dieselbe bestand aus Vater Mutter
und Sohn. Die Gesellschaft führte ihre Tänze auf dem über das Bassin wes
Seile einzeln und zwar sehr gewandt aus. Alle vier fielen sie natürlich zuletzt ins W Iltei
und hessen sich durch die Clowns heraus retten . — Den Schluss des Festes bildet« j? ei
Zug des gesammten Lehrerpersonals um die Barriere. Die „Badecapelle“, die voransni, -
bestand aus etwa 8 Schwimmlehrern, deren Instrumente Kindertrommel, Bratpfanne r! iU
momka, Geige u. s. w. bildeten. Die schwere Last des Zuges konnte die Barriere i - r '
vertragen, denn sie sank etwas, wodurch mehrere Officiere, die auf derselben rn,«
plötzlich zu ihrer nicht geringen Ueberraschung bis an die Knöchel ins Wasser seriell n
Um 10 Uhr ungefähr schloss die durch Soldatenhumor gewürzte Feier.
n n- Dl;ei  rSuibne ‘l es  himmlischen Reiches , der Schneider, der Schuhmacher und .1
Barbier der Chinesischen Gesandtschaft in Berlin benutzten neulich einen schönen Abenrl rter
Promenade durch den Thiergarten , in dessen Gängen man — nebenbei bemerkt — die rvU Ur
taktischen Costüme der Chinesen des öfteren erblicken kann. In harmlosem Genl iUV1'
durchstreiften sie eine etwas abgelegene Partie des Thiergartens , als fünf Strolche sie r r
merkten und begannen, die Chinesen an den Zöpfen und Kleidern zu zupfen, Spässch»
auf welche die Behelligten aus alter Gewohnheit lachend eingingen. Bald aber verw7 n’
delten sich die Neckereien in Insulten, welche in frechem Anstarren, Aniachen un i >>>, '
massigem Reissen an den Zöpfen bestanden. Trotzdem bewahrten die Chinesen noch «? r ‘
Zeit lang ihre Ruhe. Plötzlich wurde unter ihnen das Signal zum Kampf gegeben. Bh>ne
schnell drehten sich die drei Chinesen um, und kunstgerechte Chinesische Fusstritte , n ' A'
der Kreuzbemgegend1 des Gegners geführt, streckten fast im gleichen Augenblick drei h«
frechen Patrone zu Boden, wo sie unter wuchtigen Fäusten eine exemplarische Bestraf,,,? 1'
fanden, nach welcher sie, arg zerbläut, die Flucht ergriffen. Die drei tapferen Chines«
setzten dann lachend und unbehelligt ihren Spaziergang fort. „Berl. B.-C.- en
, i » Plvynnn in der Betragne herrscht hei Trauungen ein sonderbarer g«
brauch. Gleich nach der heiligen Ceremonie gibt der Bräutigam der Braut eine Obrfei»«
mit den Worten : „So schmeckt’s, wenn ich böse bin“, und dann einen Kuss mit d«?
Worten : „So schmeckt’s, wenn ich gut hin.“

Zwei junge Leute gehen fischen . Bei ihrer Rückkehr kommen sie an einem
Bauernhof vorbei und fragen die Bäuerin, die an der Thür steht : „Haben Sie Butter¬
milch?“ „0 , ja “, erwiderde jene , „aber wir behalten sie für unsere eigenenKälber .“

Von den Schmetterlingen sagte der Naturfoscher Oken: „Sie sind die Blumender Luft .“

I ür die Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehin. •— Redaction Carl Köhler. — Druck und Verlag von Carl Ritter.
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